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Vorwort 

Die hier vorgelegte Arbeit geht auf vielfältige Anregungen im Laufe einer langen 
Entstehungszeit zurück. Erste Eindrücke von der Erforschung chinesischer Namen 
erhielt ich als Student am Münchener Ostasiatischen Seminar der späten fünfziger 
Jahre durch Wolfgang Bauer. Bereits damals war ich fasziniert von der suggestiven 
Kraft und dem Reichtum an Ausdrucksmöglichkeiten der Schriftzeichen. Später 
beschäftigten mich immer wieder die in wenige Zeichen gefaßten, knappen For-
mulierungen der Politiksprache Chinas: die Regierungsdevisen der Kaiserzeit eben-
so wie die Kernsätze imperialer Proklamationen, nicht zuletzt auch die Parolen des 
19. und 20. Jh. Zudem waren mir im Zuge von ausgedehnten Studien zur Erschlie-
ßung der Grenzregionen Chinas viele plakative Ortsnamen begegnet, die, so schien 
es wenigstens, indem sie eine verdichtete Botschaft enthielten, nach Form und 
Inhalt ebenfalls aus dieser spezifischen Sprachkultur stammten. Nach einer eigenen, 
im Sommersemester 1996 in Göttingen gehaltenen Vorlesung zum politischen 
Schlagwort in China in Geschichte und Gegenwart faßte ich dann den Entschluß, 
chinesische Ortsnamen vor diesem Hintergrund in einer diachron angelegten Stu-
die systematisch auszuleuchten.  

Die Arbeiten zogen sich nach anfänglicher Euphorie über den raschen Zuwachs 
an Daten wider Erwarten in die Länge. Dies lag an der Vielschichtigkeit der Materie, 
die neben der philologischen Seite der Namen stets die Verwaltungsgeschichte, die 
politische Geschichte wie auch die Wirtschaftsgeographie und viele andere Faktoren 
zu berücksichtigen hatte. Es lag dies aber auch an der Instabilität der Verwaltungs-
strukturen im kaiserlichen China, nicht zuletzt an der verwirrenden Tendenz zu 
häufigen Umbenennungen, die mindestens bis zum 13. Jh. die Regel waren und auch 
danach auftraten. Im Laufe meiner Studien wurde mir von vielen Seiten Rat und 
Hilfe, Kritik und Ermunterung zuteil. In Göttingen geschah dies durch meine Kolle-
gen Gustav Ineichen, W. P. Schmid, Thomas Gardner und Jürgen Udolph, nicht 
zuletzt auch durch die Geographen Karl-Heinz Pörtge und Hans-Jürgen Nitz. Im 
Fach Sinologie bestärkte mich mein unvergessener Lehrer Herbert Franke wieder-
holt in meinem Vorhaben. Diskussionen mit Thomas Höllmann, Roderich Ptak, 
Klaus Flessel, Harro von Senger, Raimund Th. Kolb, Florian C. Reiter, Robert 
Gassmann, Angela Schottenhammer, Hans Ulrich Vogel, Raoul Findeisen, Paolo 
Santangelo und vielen anderen haben mich entscheidend weitergeführt. Aus dem 
Kreis um das in Harvard angesiedelte CHGIS-Projekt („China Historical Geographic 
Information System“) berieten mich Thomas Hahn, Lex Bermann, auch James Har-
gett, Mark Elvin, in Tokyo Yoshinobu Shiba, am Institut für Qing-Geschichte der 
People’s University in Peking Cheng Chongde und Hua Linfu, am Institut für His-
torische Geographie der Fudan-Universität in Shanghai Yang Yuda, Man Simin, an 
der Akademie in Taipei Li Kuo-ch’i. Hans Stumpfeldt in Hamburg und Reinhard 
Emmerich in Münster haben sich die Mühe gemacht, das Manuskript durchzusehen 
und mir viele wertvolle Hinweise gegeben. Martin Hanke (Gossenberg) hat sich mit 



x 

großem Einsatz der Redaktion gewidmet und die Druckvorlage hergestellt. Erwin 
Höfer vom Geographischen Institut der Universität Göttingen hat die Kartenskizzen 
gefertigt. Allen, die mir geholfen haben, sei an dieser Stelle gedankt. Selbstredend 
habe ich allein sämtliche Unzulänglichkeiten und Irrtümer, die der Arbeit noch an-
haften, zu verantworten. 

 
Göttingen, im Sommer 2012 Erhard Rosner 
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